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DAS WURZELCHAKRA

(Englischer Workshop)

 

Liebe Menschen,

ich bin Maria Magdalena.

Ich bin eure Schwester und Freundin.

Begleitet mich heute auf dieser gemeinsamen Reise, auf der ich euch einladen möchte, euch in euer
Inneres zu begeben. In eurem Inneren gibt es einen Raum, ein Universum, das voller Wissen, Weisheit
und Erfahrung ist.

In eurem täglichen Leben seid ihr oft abgelenkt und auf die Außenwelt fokussiert. Ihr reagiert auf die
Außenwelt, versucht, euch an sie anzupassen, Probleme zu bewältigen, und lebt in Angst. Wenn Angst
euch überwältigt, beginnt ihr euch im Inneren leer zu fühlen, und diese Leere ist es, worunter so viele
Menschen auf der Welt leiden. Wenn das Leben von Angst diktiert wird, verliert es seine Bedeutung und
seine Freude.

Ihr lauft im Leben beständig umher in dem Versuch, zu überleben, aber auch wenn ihr so geschäftig seid,
schläft das Feuer eurer Seele. Dieses Feuer ist wie ein wunderschöner bunter Drache. Und wenn das Feuer
der Seele nicht genutzt wird und nicht durch euch hindurch strömen kann, wird es sich am Ende gegen
euch wenden und dazu führen, dass ihr euch einsam oder deprimiert fühlt und ohne Bedeutung oder einen
Sinn in eurem Leben seid.

Die Tragödie dieser Welt ist, dass euch nicht lehrt wird, das Feuer eurer Seele zu nutzen. Sie lehrt euch
nicht, mit dem Drachen in euch zu spielen. Euch wird gelehrt, zu gehorchen und euch in die Erwartungen
von Familie und Gesellschaft einzupassen. Aber eure Seele kann so nicht leben, eure Seele ist nicht dafür
geschaffen, zu gehorchen. Eure Seele ist das Allerlebendigste in euch. Sie ist neugierig und will das Leben
erkunden.

Wir werden in dieser Workshop-Reihe mehrere Tage beisammen sein, und ich lade euch darin ein, euer
Feuer willkommen zu heißen, ihm zu vertrauen und es von innen heraus kennenzulernen.

Richtet euer Bewusstsein und eure Aufmerksamkeit nun zunächst auf das erste Chakra, das sich an der
Basis eurer Wirbelsäule, dem tiefsten Punkt eures Rückens befindet. Verweilt dort eine Weile und lasst
euren Atem es berühren. Jedes Mal, wenn ihr einatmet, berührt diesen Teil eures Körpers.

Dieses Chakra wird Wurzelchakra genannt, weil es eure Wurzeln symbolisiert, die in Mutter Erde
hineinreichen. Viele von euch sind nicht vollständig verwurzelt, sind wie Bäume, deren Wurzeln teilweise
abgeschnitten wurden. Wenn dies geschieht, könnt ihr die Hege und Versorgung aus der Erde nicht
aufnehmen, das Wasser und die Nahrung, die ihr braucht.

Stellt euch nun vor, dass ihr - eure Energie - ein Baum seid, und spürt, wie es ist, tatsächlich dieser Baum
zu sein.
Geht dann mit eurer Aufmerksamkeit zu den Wurzeln. Wie sehen sie aus? Sind sie dick und stark oder
sind sie eher sehr klein? Und dies ist nur ein zeitweiliges Fragment, es stellt dar, wie es jetzt, in diesem
Moment ist, darum seht es euch einfach so an, wie es ist, versucht nicht, es zu verändern.

Versucht dann herauszufinden, was den Wurzeln eures Baumes fehlt. Ist die Erde zu trocken, brauchen sie
mehr Wasser? Oder ist die Erde vielleicht zu nass und ungesund für die Wurzeln? Spielt einfach mit diesem
Bild und fragt euch, was dieser Baum braucht, um gesünder verwurzelt zu sein. Wie würde der Baum
aussehen, wenn er sehr gesund wäre? Eure Vorstellungskraft wird euch helfen und euch zeigen, was
gebraucht wird. Die Natur ist enorm reich und voller Symbole.

Konzentriert euch auf dieses Element, das euer Baum am meisten braucht, sei es Sonnenschein, Wasser
oder Platz, und sagt dann zu euch selbst: "Ja. Ich bin bereit, dies zu empfangen." Sobald ihr wisst, was
euch fehlt und ihr "Ja" dazu sagt, es zu empfangen, zieht ihr es zu euch an. Ihr seid sehr kreativ und
stark. Aber bei den meisten von euch ist etwas mit ihrem ersten Chakra geschehen, durch das ihr euch
fortan nicht mehr sicher gefühlt habt.

Ich lade euch nun dazu ein, einmal euch selbst zu betrachten, als ihr ein gerade neugeborenes Baby wart.
Fliegt mit eurer Intuition durch die Zeit hin zum Beginn dieses jetzigen Lebens und seht euch selbst dort
als dieses winzige, wunderschöne Baby. Und ihr haltet das Baby in euren Armen und ihr erkennt: "Ja, das
bin ich!" Und ihr schaut dem Baby in die Augen und ihr seht, dass in ihnen viel Weisheit ist, dass es ganz
und gar nicht jung ist, dass es alt ist. Und dann fragt ihr das Baby: "Was ist deine größte Angst vor dem
Leben hier?"

Das Baby kann noch nicht sprechen, es hat noch keine menschliche Sprache, aber ihr seid sehr sensibel,
und ihr seid ihm sehr nah. Ihr stimmt euch also auf das Baby ein und beginnt zu spüren, wovor es Angst
hat und was es braucht. Dann umarmt ihr das Baby mit Liebe und Fürsorge. Ihr sagt zu ihm: "Ich bin jetzt
für dich da. Ich weiß, dass deine Eltern dich nicht wirklich verstanden haben. Aber ich bin jetzt da. Bei mir
bist du sicher."

Und indem ihr so dieses Baby, das ihr einst wart, erreicht, schafft ihr ein Gefühl der Sicherheit und
erschafft ihr ein neues Fundament in eurem ersten Chakra.

Viele von euch fühlen sich auf einer tiefen emotionalen Ebene nicht in Sicherheit. Dafür gibt es viele
Gründe, und die Ursachen können in diesem Leben oder in anderen Leben liegen und sehr wahrscheinlich
stammen sie aus beiden. Aber wenn ihr dieses Baby in euren Armen haltet, müsst ihr nicht exakt all diese
Gründe und Ursachen kennen. Ihr haltet es einfach und liebt es.

Damit möchte ich diesen ersten Teil unserer Reise beenden. Und ich möchte gern, dass ihr euch diese
beiden Bilder merkt: die Wurzeln des Baumes und das kleine Baby in euren Armen.

Ich danke euch und werde jetzt gern auf eure Fragen eingehen.

 

 

DAS WURZELCHAKRA

Erdung und Seins-Sicherheit

(Niederländischer Workshop)

 

Liebe Menschen,

ich bin Maria Magdalena, eure Schwester und euch Gleiche.

Heute begeben wir uns auf eine Reise durch das Wurzelchakra. Es ist eine intuitive Reise, auf der ihr mit
eurer Aufmerksamkeit zu eurem Steißbereich hinabsteigt, dem Bereich in eurem Körper, in dem sich das
Wurzelchakra befindet.

Das Wurzelchakra ist ein Zentrum, ein Energie-Wirbel, der sich ganz unten an eurer Wirbelsäule befindet.
Es ist nicht physischer Natur, aber es ist sehr wohl mit eurem Körper verbunden. Und weil es nicht
physisch ist, könnt ihr es nicht sehen oder berühren, ist es nicht für eure körperlichen Sinne, sondern
allein durch das innere Auge, die innere Wahrnehmung oder eure Intuition wahrnehmbar.

Wenn wir nun uns also auf die Reise begeben, seid ihr damit auch eingeladen, eure Intuition zu üben und
zu spüren, wie es ist, eure eigene Energie auf intuitive Weise zu verstehen. Dieses intuitive Verstehen
unterscheidet sich in seiner Art sehr von der üblichen, sensorischen Wahrnehmung und auch vom Denken.
Ihr tut beides sehr viel: Ihr nehmt Sinnesreize auf - ihr blickt um euch, ihr hört den Verkehr, ihr hört die
Stimmen anderer Menschen, alle möglichen Sinnesreize kommen zu euch und ihr reagiert darauf, oftmals
emotional - und daneben versucht euer Denken, all diese Reize zu interpretieren und zu ordnen. Auf diese
beiden Weisen könnt ihr den ganzen Tag damit zubringen, auf die Wirklichkeit außerhalb von euch zu
reagieren. Eine innere Reise aber erfordert eine Verlagerung eures Bewusstseins.

Um nun intuitiv mit euch selbst, mit eurer Energie und heute mit eurem Wurzelchakra Verbindung
aufzunehmen, lade ich euch zunächst ein, euer Denken ein wenig loszulassen und still zu werden und eure
Sinne in einer sehr langsamen Geschwindigkeit wahrnehmen zu lassen, was um euch herum ist. Werdet
euch dann eurer eigenen Atmung und dann auch der Muskeln in eurem Körper bewusst. Versucht, sie zu
entspannen, versucht, bewusst Verspannungen aus eurem Nacken und euren Schultern, aus euren Armen
und euren Beinen abfließen zu lassen. Atmet nun bewusst durch euren Bauch. Füllt eure gesamte Aura,
das Energiefeld um euch herum, mit eurer sanften Aufmerksamkeit.

Dies ist ein Moment für euch, dafür, euch euch selbst zuzuwenden und intuitiv nachzufühlen, wo ihr seid,
wo ihr steht. Ihr denkt so viel nach über euch selbst, über das Leben, was zu tun ist, was fehlt. Und doch
könnt ihr dann das Eigentliche, das Wesentliche verfehlen, denn die wahre Sprache der Seele kommt nicht
durch das Denken zu euch. Sie kommt zu euch durch euer intuitives Verstehen und Wahrnehmen, und das
Denken ist dabei sekundär. Das bedeutet, dass, wenn ihr etwas intuitiv wahrnehmt, euch dabei durchaus
Worte oder kurze Botschaften kommen können, dass die Sprache und Worte dabei aber reine Hilfsmittel
sind. Das Denken hilft der Intuition, doch die Intuition ist dabei gleichsam der Leiter oder Führer.

Und das werden wir nun tun. Geht mit eurer Aufmerksamkeit einmal ganz bis zu eurem Steißbein, dem
unteren Punkt eurer Wirbelsäule, und stellt euch vor, dass sich dort ein Wirbel oder Strudel von Energie
befindet. Dieser Strudel hängt zwischen dem Physischen und dem Nicht-Physischen. Er bildet die Brücke
von eurem Gefühlsleben zu eurem Körper. Er enthält darum viel Information darüber, was ihr fühlt und
was auf einer instinktiven Ebene eure tiefsten Überzeugungen sind. Das Wurzelchakra steht im Zeichen
eures Bundes, eurer Verbindung mit der Erde. Es ist das Basischakra. "Wurzel" bezieht sich in dem Wort
Wurzelchakra darauf, wie ihr in eurem irdischen Körper, in der irdischen Wirklichkeit verwurzelt seid.
Darum fragt euch selbst einmal: "Wie steht es mit meinen Wurzeln, meiner energetischen Verbindung zur
Erde?"

Geht nun in den Mittelpunkt dieses Strudels oder Wirbels und beginnt dort, zu fühlen. Vielleicht seht ihr
auch Farben und spürt ihr bestimmte Emotionen, Stimmungsschwankungen in diesem Chakra. Seid offen
dafür.
Und lasst nun ein Bild heraufkommen: Wer seid ihr im Wurzelchakra? Stellt euch vor, dass ihr euch selbst
dort in der Mitte dieses Chakras seht. Was stellt ihr dort dar, was bringt ihr zum Ausdruck? Was seht ihr
spontan? Welche Emotion strahlt ihr aus? Seid ihr zurückhaltend, ein wenig ängstlich? Fühlt ihr euch
unsicher oder steht ihr vielmehr voller Selbstvertrauen da, gut geerdet und überzeugt von dem, was ihr
wollt?

Um herauszufinden, welche emotionale Fracht sich in diesem Chakra befindet, fragt euch, die ihr dort in
diesem Chakra erscheint: "Fühlst du dich sicher? Fühlst du dich sicher hier?" Schaut euch die Antwort
ganz ehrlich und offen an und lasst euch selbst dort sprechen. Manchmal kann es helfen, euch selbst als
ein Kind zu sehen. Ein Kind, das ungefiltert und frei heraus spricht. Wählt einfach aus, was sich für euch
am besten anfühlt. Seht euch selbst so, wie ihr jetzt seid oder wie ihr als Kind seid, im Wurzelchakra
erscheinen und fragt sie oder ihn: "Fühlst du dich sicher hier?" Wenn ihr merkt, dass da ein Zögern, eine
Angst oder auch eine Verletzlichkeit besteht, fragt: "Was brauchst du, um dich sicher, geborgen und
willkommen zu fühlen?"

Viele von euch tragen in sich ein Zögern, wenn es darum geht, hier auf der Erde vollauf anwesend zu sein.
Viele von euch wurden mit einem Zweifel und auch einem Argwohn geboren, und es war nicht
selbstverständlich, das Leben auf der Erde zu bejahen. Als Seele seid ihr nicht neu hier. Ihr seid schon
viele Male zuvor hier gewesen, und es hat schmerzhafte Ereignisse gegeben, die ihr wie in einem
Rucksack mit euch tragt, wenn ihr erneut inkarniert.

Konzentriert euch für einen Moment auf diese anfängliche Angst, die ihr in diese Inkarnation mitgebracht
habt, und sagt Ja zu ihr. Beschönigt sie nicht, sondern schaut euch an, was euch Gefühle der Angst, des
Widerstands, des Zweifels verursacht. Schaut euch an, was euch davon abhält, euch zu erden, zu
entspannen und euch hier sicher zu fühlen. Seht es einmal wie ein Kind vor euch, das Angst hat, ganz hier
zu sein, ganz es selbst zu sein, und strahlt Licht auf dieses Kind aus. Das Licht sagt: "Ich heiße dich
willkommen. Ich liebe dich. Ich bin deine Sicherheit. Ich bin deine Seele. Dein Herzschlag. Wir sind auf
ewig zusammen. Das Leben auf der Erde kann noch so gefährlich oder bedrohlich erscheinen, aber in der
Verbindung mit mir bist du sicher. Wir sind ewig."

Reicht dem emotional verletzten, ängstlichen Teil von euch dort in eurem Wurzelchakra die Hand und
überflutet ihn mit eurer Wärme und eurem Licht. Das ist es, was dieses Chakra am meisten braucht: Euch,
die ihr hier auf der Erde steht, inkarniert seid.
Wenn ihr Ja zu dieser Angst oder diesem Schmerz sagt, werdet ihr enorm kraftvoll. Ihr ruft den tiefst
innigsten Reichtum und die Weisheit eurer Seele an, wenn ihr das tut. Seht es einmal vor euch, wie ihr
eure Liebe und euer Licht energetisch mit dem Wurzelchakra und den Ängsten verbindet, die darin leben.
Lasst das Licht hineinströmen und fühlt, wie der ängstliche, unsichere Teil von euch dieses Licht aufsaugt
wie Wasser in der Wüste. Es heilt alte Wunden. Versucht, es auch körperlich zu spüren: dass ihr
Weichheit, Licht, Selbstliebe fließen fühlt, ein Kribbeln im Bereich eures Steißbeins, und fühlt, wie ihr euch
entspannen könnt.

Wahre Sicherheit auf der irdischen Ebene zu erfahren, hat nichts mit materiellen Dingen zu tun, wie genug
Geld zu verdienen, ein Dach über dem Kopf, genug zu essen und einen Job zu haben. All diese Dinge sind
selbstredend wichtig für euer irdisches Leben. Aber der Schlüssel zur Heilung der fehlenden Sicherheit
liegt darin, euch wieder mit der ursprünglichen, schöpferischen Kraft eurer Seele zu verbinden und sie auf
der Ebene des Wurzelchakras wiederzuerkennen. Ihr seid hier auf der Erde aus eurer Wahl heraus
inkarniert. Ihr wolltet hier sein und ihr fühltet einst klar, dass ihr es könnt, dass ihr die Kraft dafür besitzt
und dass das Licht, das in euch ist, vollständig herabsteigen und sich mit der Erde verbinden kann.

Wenn ihr diesen Glauben wiederherstellt, wenn ihr dieses Vertrauen wieder spürt, dann beginnen auch all
die Dinge, die mit Geld, Arbeit, Wohnen, Leben und ausreichendem materiellen Wohlstand zu tun haben,
wieder zu fließen. Manchmal kehrt ihr die Reihenfolge um. Ihr denkt, "Wenn ich nur genug materielle
Mittel hätte, dann würde mir alles Erdenkliche möglich werden." Aber aus der Sicht der Seele ist es genau
andersherum. Euch auf der Ebene des Wurzelchakras kraftvoll und sicher zu fühlen, geschieht nicht durch
das Ansammeln äußerer Mittel. Ihr sagt dann Ja zu eurem geistigen Kern, eurer Seele. Ihr erlaubt der
Seele, wieder herabzusteigen und euren ganzen Körper zu durchströmen - durch eure gesamte
Wirbelsäule bis in euer Steißchakra -, und wenn die Seele dort sein und fließen darf und ihr ihr erlaubt,
sich tief mit der Erde zu verbinden, mit Mutter Erde - die ebenfalls kein materielles Ding, sondern ein
belebtes Wesen ist -, wenn ihr die Seelenverbindung zwischen euch und Mutter Erde annehmt, wenn ihr
ihr wieder vertraut und Ja sagt zum Leben hier, dann beginnen auch all die materiellen Aspekte des
irdischen Lebens, besser zu fließen. Sie hören auf eure Seele. Ihr zieht dann das an, was euch Freude
macht. Vertrauen, Kraft und Mut ziehen positive Dinge an und schenken auf diese Weise Freude.

Schauen wir nun, wie dies bei euch im Wurzelchakra funktionieren könnte. Ihr habt jetzt zuallererst
Kontakt mit den Teilen dieses Chakras aufgenommen, die in der Angst sind, die sich unsicher fühlen. Dann
habt ihr Wärme, Licht und Verständnis zu diesem schmerzhaften Teil in euch geschickt. Nun schauen wir
uns an, wie ihr mit einem geheilten und ausgeglicheneren Chakra im Leben stehen könntet.

Kehren wir dafür zunächst für einen Moment zu dem Bild der Wurzeln zurück. Euer Wurzelchakra ist eure
Verbindung zur Erde, eurer physischen Anwesenheit hier. Stellt euch vor, dass ihr tatsächlich Wurzeln
habt, die von eurem Steißbein aus durch eure Beine und durch eure Füße in die Erde treiben oder reichen,
und nährt diese Wurzeln mit eurem Licht, eurem Seelenlicht. Fühlt, wie es fließt. Spürt, wie euer
Wurzelchakra sich tief mit der Erde verbindet, der Erde als ein beseeltes Wesen, das euch unterstützen
will, euch nähren will, euch helfen will. Sie freut sich über eure Anwesenheit hier. Ihr habt hier etwas
Schönes zu tun und zu erleben, und es darf Freude in eurem Leben sein.

Seht, wie die leichtestmögliche Energie aus eurem Steißbeinchakra in die Erde hinein fließt und spürt, wie
die Erde euch unterstützen will, euch eine Einbettung geben will, in der ihr euch sicher entfalten und ihr
selbst sein könnt. Spürt jetzt auch die Energie aus der Erde nach oben, in eure Füße und Beine hinein und
weiter empor fließen. Fühlt, wie die Energie der Erde in euer Wurzelchakra gelangt und euch Erdung
schenkt. Ihr empfangt von der Erde alles, was ihr dafür braucht, dass eure Seele hier gedeihen kann. Eure
Seele möchte sich in dieser Wirklichkeit hier zum Ausdruck bringen. Ihr könnt das Licht, von dem ich
vorhin gesprochen habe, auch als ein Feuer sehen. Das Licht eurer Seele ist ein Feuer der Inspiration. Es
ist die Flamme eures einzigartigen Seelenfunkens. Er möchte in die irdische Wirklichkeit hinabsteigen.

Jetzt, in diesem Leben, möchte sich euer Seelenfeuer mit eurem Wurzelchakra verbinden und aus dieser
Verbindung heraus Dinge anziehen: Menschen, Situationen, materielle Möglichkeiten. Seht und fühlt die
Wärme eures Seelenfeuers jetzt in eurem Wurzelchakra. Es darf dort ganz und gar strahlen und da sein.
Die Erde umhüllt euch, heißt euch willkommen. Seht, welch ein wunderschönes Licht in eurem ersten
Chakra leuchtet und fühlt es von innen. Fühlt es. Fühlt den Glanz und die Tiefe eures Seelenfeuers. In
diesem Feuer befinden sich auch bestimmte Absichten und Ziele. Eure Seele möchte in diesem Leben
etwas tun, erleben und hier ansiedeln. Ihr könnt mit diesem Feuer sprechen, ihr könnt mit ihm innerlich in
einen Dialog treten.

Ich bitte euch nun, das Seelenfeuer in eurem Wurzelchakra einmal als eine Gestalt zu sehen, so wie ihr es
zu Beginn mit eurer Angst und euren Unsicherheitsgefühlen getan habt. Seht euer Seelenfeuer einmal in
einem ausgeglichenen Zustand in eurem Wurzelchakra. Und in seinem Kern erscheint nun eine Gestalt,
und das seid ihr selbst. Seht in ihr einen sehr weisen Teil von euch selbst. Ihr mögt euer eigenes Gesicht
sehen, so wie es jetzt ist, friedlich, ruhig, wissend. Vielleicht seht ihr aber auch das Gesicht eines Führers
oder wieder das innere Kind, dann jedoch vollkommen frei und rein intuitiv. Was auch immer ihr seht,
nehmt, was spontan in euch herauf sprudelt, macht es euch nicht zu schwierig.

Dies ist jetzt das Gesicht eures Seelenfeuers im Wurzelchakra. Und fragt es einfach: "Was ist dir jetzt
wichtig, in diesem Moment in deinem Leben? Was möchtest du, mein Seelenfeuer? Was möchtest du auf
der Ebene des Wurzelchakras? Sei es in Bezug darauf, physisch auf der Erde zu sein, oder auf deine
Körperlichkeit." Vielleicht gibt es etwas Wichtiges über eure Wohnsituation, Geld oder eure Arbeit. Aber
schränkt euch dabei nicht ein. Lasst einfach auf der Ebene eures Wurzelchakras auftauchen, was eure
Seele euch jetzt sagen will.

Es ist möglich, dass ihr etwas sehr Konkretes spürt, aber es kann auch sein, dass ihr eher spürt, was euch
nach eurem Gefühl wichtig ist, wie zum Beispiel mehr Raum für euch selbst zu schaffen, ohne noch genau
zu wissen, inwiefern. Lernt, intuitiv wahrzunehmen und zu fühlen, ohne es sofort mit dem Verstand
aufzufüllen, ohne es sofort wissen oder verstehen zu wollen. Eure Intuition möchte euch mitunter etwas
sagen, wenn ihr aber zu sehr in bestimmten Gedanken oder Erwartungen festsitzt oder denkt, dass ihr
wisst, wie die Dinge laufen sollten, wenn ihr zu sehr darin verhaftet seid, kann euch eure Intuition
manchmal nicht recht erreichen. Dann müsst ihr warten und das Denken und die Erwartungen, mitunter
auch hartnäckige Glaubenssätze loslassen und offen sein für das, was sich zeigen will. Manchmal kann
eure Intuition, die Stimme eurer Seele, euch zunächst nur über subtile Gefühle erreichen. Ohne zunächst
sehr konkret zu werden, spricht die Seele dann eher eine Gefühlssprache oder eine Symbolsprache, die
euch zeigt, wohin euer Bewusstsein gehen möchte.

Lasst nun schließlich in euch ein Bild von euch selbst entstehen, in dem ihr ganz und gar geerdet seid,
anwesend seid in eurem Bauch und eurem Steißbeinchakra, entspannt seid, euch eurer Kraft bewusst
seid, ganz und gar anwesend seid. Schon diese Kraft selbst in euch zu spüren - präsent, geerdet, ohne
Angst, ist bereits wundervoll. Ihr könnt dieses Bild oder dieses Gefühl wieder holen, wenn ihr diese innere
Reise erneut macht. Ihr könnt dann auch wieder Verbindung aufnehmen mit dem ängstlichen Teil oder mit
dem Teil von euch, der Widerstand spürt, der nicht auf der Erde sein will, der Zögern, Misstrauen erlebt.
Euch wieder damit zu verbinden, euer Licht, euer Feuer dorthin zu bringen, ist heilsam.

Wenn ihr diese innere Arbeit tut, werdet ihr merken, dass sich eure Erdung verbessert. Indem ihr euch
bewusst werdet, was euch blockiert, und das Feuer eurer Seele einladet, wieder da zu sein, verändert ihr
buchstäblich euer Energiefeld und schafft ihr eine Öffnung für die Erneuerung, Veränderung und
Verbesserung.

Ich grüße euch in Liebe und Gleichgesinntheit. Wir sind alle auf dieser Reise miteinander verbunden. Habt
Vertrauen in das Licht, in euer Licht, in das Licht, das uns alle miteinander verbindet.

 

* Es fand auf Englisch und auf Niederländisch je eine mehrtägige Workshop-Reihe für alle 7 Chakras mit
voneinander unabhängigem Inhalt statt. Um nicht zwei Chakra-Reihen direkt hintereinander zu übersetzen
/ zu veröffentlichen, wird es hier in den nächsten Wochen für jedes Chakra immer jeweils 1 gemeinsame
Datei mit beiden Channelings geben.
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